
Herzlichen 
Glückwunsch
von Mathias Schlosser

Gleich zwei 
Sulzbacher Ver-
eine feierten in 
der vergangenen 
Woche „Geburts-
tag“: Die örtliche 
SPD wurde 125 Jahre alt. 
Die Sängervereinigung oder 
zumindest die älteste ihrer 
Vorgängerorganisationen ist 
sogar noch 25 Jahre älter. 

Heute haben Vereine und 
Parteien mit Nachwuchssor-
gen zu kämpfen. Doch auch 
wenn es bei einer Mitglie-
derversammlung mal wieder 
zäh wird, wenn es an die Ver-
teilung der Vorstandsposten 
geht: Beide „Jubilare“ haben in 
ihrer jeweils langen Geschich-
te Schlimmeres durchgemacht 
und überstanden –zwei Welt-
kriege, die Nazi-Diktatur und 
diverse Wirtschaftskrisen. 
Und wahrscheinlich haben in 
all der langen Zeit die Alten 
immer gedacht, dass es an 
Nachwuchs mangelt und dass 
es bisweilen sehr mühsam ist, 
die Mitglieder zum Mitma-
chen zu animieren.

Am Ende haben sich aber 
immer wieder alle zusam-
mengetan und weiterge-
macht. Unterm Strich ist es 
also gleich, ob gesungen oder 
politisiert wird. Entscheidend 
ist der Zusammenhalt. Und 
weil es so schön ist, mit ande-
ren gemeinsam etwas auf die 
Beine zu stellen, werden allen 
Schwierigkeiten zum Trotz 
noch viele Vereine Jubiläen 
wie die SPD und die Sänger-
vereinigung feiern. 
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SULZBACHER
SPITZEN

SPD feiert Jubiläum
400 Gäste beim Bürgerfest zum 125-jährigen Bestehen des Sulzbacher Ortsvereins

Am vergangenen Sonntag 
feierte die Sulzbacher SPD ihr 
125-jähriges Bestehen. Die Ge-
nossen feierten nicht allein, 
sie hatten viele Bürgerinnen 
und Bürger aus Sulzbach und 
den umliegenden Gemeinden 
zu Gast. Auch Bürgermeister 
Elmar Bociek (CDU) und Stell-
vertreter der anderen Sulzba-
cher Fraktionen folgten der 
Einladung in den Heinrich-Kle-
ber-Park.

Bei strahlendem Sonnen-
schein, leckeren Bratwürsten, 
frisch gezapften Getränken und 
selbstgebackenem Kuchen ver-
brachte Groß und Klein von 
früh bis spät einen laut SPD 
„großartigen Tag“ mit wech-
selnden Angeboten. Um 11 Uhr 
begann das traditionelle Holz-
fi guren-Malen für die ABC-
Schützen. Schon 20 Minuten 
vorher kamen die ersten Kin-
der mit ihren Eltern, um sich 
ihre Wunsch-Figur aussuchen 
zu können. Der Andrang war 
groß und die Ergebnisse kön-
nen sich wieder sehen lassen. 
Schön bunt bemalte Figuren 
entstanden und dienten dem 
ganzen Fest später als Kulisse. 
Zum Schulanfang werden Mit-

arbeiter des Bauhofs die kleinen 
Kunstwerke wieder in den Sulz-
bacher Straßen aufstellen.

Beim Kinderschminken konn-
ten sich die Kinder jeden Alters 
in Feen, Eisköniginnen, Spider-
men oder Drachen verwandeln 
lassen und liefen dann strahlend 
durch die vielen Menschen oder 
tobten auf dem Spielplatz, wäh-
rend ihre Eltern noch im Schat-
ten den Sommer genossen.

Vier Sulzbacher Bäckerinnen 
beteiligten sich beim Festival 
und alle Festteilnehmer durften 
die Kuchen bewerten. Gewinne-
rin war Michaela Zimmermann, 

die bei ihrer Ehrung mitteilte, 
dass dies ihr erster „Petzkuche“ 
gewesen sei. Der Sulzbacher 
Landfrauenverein hatte in sei-
nem Backbuch das traditionelle 
Rezept des Sulzbacher Petzku-
che aufgenommen, dies diente 
Michaela Zimmermann als 
Vorlage. Der Sulzbacher Land-
frauenverein ließ sein Back-
buch eigens nochmals aufl egen. 
Exemplare können direkt über 
den Verein bestellt werden.

Später standen dann die Ju-
bilare des SPD-Ortsvereins im 
Mittelpunkt. Der Fraktionsvor-
sitzende Andreas Krasemann 

und der Ortsvereinsvorsitzende 
Matthias Jahn ehrten die lang-
jährigen Mitglieder im Tandem 
und begeisterten nicht nur die 
Jubilare mit interessanten An-
ekdoten und historischen Er-
zählungen, sondern zogen auch 
alle anwesenden Gäste in ihren 
Bann.

So wurden die Jubilare Petra 
Schubert und Monika Dicke für 
30 Jahre SPD-Mitgliedschaft 
geehrt. Erika Paul, Hans-Peter 
Krecker und Dieter Buderus 
sind seit 50 Jahren dabei und 
Jörg Jäger wurde für 55 Jahre 
Treue zur SPD ausgezeichnet. 
Die Ehrungen der abwesenden 
Jubilare sollen im Rahmen der 
nächsten Mitgliederversamm-
lung nachgeholt werden.

Während des gesamten Tages 
konnte man die 125-jährige Ge-
schichte der Sulzbacher SPD 
auf Hinweistafeln und Ausle-
gern nachlesen und auch über 
das aktuelle Geschehen in Form 
einer Bodenzeitung äußern. So 
wurden einige Wünsche für 
Sulzbach notiert. Die SPD-Frak-
tion will in den kommenden Sit-
zungen prüfen, ob und wie die 
Bürgerwünsche als Anträge in 
die Gemeindevertretung einge-
bracht werden können.  red

Großes Jubiläum. Seit 
genau 150 Jahren gibt es in 
Sulzbach organisierten Ge-
sang. Der Chor der Sänger-
vereinigung eröffnete beim 
Festkommers am vergangenen 
Sonntag mit einem Konzert die 
Feierlichkeiten zu seinem Jubi-
läumsjahr. Mehr dazu lesen Sie 
auf Seite 4.  Foto: Schöffel

Zahlreiche Gäste feierten zusammen mit den Genossen in einem 
kleinen Festzelt 125 Jahre Sulzbacher SPD.  Foto: SPD Privater Sammler  

mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.

  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr
Tel. 069 / 34 87 58 42

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

ANKAUF  ANKAUF  ANKAUF
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 

☎  069 / 17516793

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich von Mo. bis So.  
von 7.30 Uhr bis 21 Uhr erreichbar.

  Tel. 069/98970149 

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Stammtisch
Die Sulzbacher Landfrauen 

laden am Donnerstag, 14. Juli, 
wieder zu ihrem Stammtisch 
ein.

Treffpunkt ist um 17 Uhr in 
„Jesssicas Ponderosa“ in der 
Eschborner Straße. Um Anmel-
dung bei Kati Möller unter der 
Telefonnummer 06196/71953 
wird gebeten.  red

Wanderung im 
Kassernbachtal

Am Freitag, 15. Juli, fi ndet 
wieder eine Nachmittagswan-
derung der TSG-Wanderabtei-
lung statt. 

Treffpunkt ist um 13 Uhr am 
Bürgerzentrum in der Cretz-
schmarstraße. In Fahrgemein-
schaften geht es nach Diedenber-
gen. Die Wanderung führt durch 
das Kassernbachtal und den Hof-
heimer Stadtwald. In der Pizze-
ria am örtlichen Tennisplatz wird 
eingekehrt und danach geht es 
wieder nach Hause. Die Strecke 
hat eine Länge von acht Kilome-
tern mit 110 Metern im Anstieg. 
Es ist ein Teilnahmebeitrag von 
vier Euro und ein Beifahrerbei-
trag von drei Euro zu zahlen. An-
meldungen nimmt Adelheid van 
de Loo unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen.  red

Vandalismus am 
Bahnhof Nord

Am Dienstag vergangener 
Woche wurde am Bahnhof Sul-
zbach-Nord ein abgestelltes, 
silbernes „Corratec“-Damen-
fahrrad von Unbekannten zu-
sammengetreten. 

Nun sind Zahnkranz, Rahmen 
und die hintere Felge völlig ver-
bogen. Sachdienliche Hinweise 
zu den Tätern nimmt die Polizei 
in Eschborn unter der Telefon-
nummer 06196/9695-0 entge-
gen.  red

Sommerkonzert
Am Dienstag, 12. Juli, fi ndet 

um 19.30 Uhr das traditionelle 
Sommerkonzert der Albert-Ein-
stein-Schule (AES) statt.

Das Sommerkonzert steht 
unter dem Motto „AES Music Re-
loaded – We are back“ und ist im 
großen Saal des Bürgerhauses 
zu hören. Die ganze Schulge-
meinde sowie interessierte Bür-
gerinnen und Bürger sind dazu 
eingeladen. Es wird empfohlen, 
während des Konzerts im Zu-
schauerraum eine Maske zu tra-
gen. Der Eintritt ist frei.  red
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 09. Juli bis 15. Juli 2022

Man sieht die Sonne langsam untergehen,
und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel wird.

Herbert Schell
* 1.11.1958    † 20.6.2022 

Du wirst uns fehlen,
denn du bist und bleibst ein Teil unserer Familie.

Deine Familie und Freunde 

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 19. Juli 2022,
um 13:30 Uhr auf dem Friedhof „Im Brühl“ statt.

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut Euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige und
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Danke an Herrn Pfarrer Gengenbach
für die würdevolle Trauerfeier.

Marianne und Peter Runge
Heiko und Julia mit Ida

Sulzbach (Taunus), im Juni 2022

August Hornfeck
* 07.08.1921
† 09.06.2022

Geburtstag, Jubiläum,
Hochzeit, Todesfall

… mit einer Familienanzeige informieren Sie alle Sulzbacher
schnell und preiswert
und vergessen mit Sicherheit
niemanden.

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 09.07.
14.00 Uhr Taufe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
18.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
18.00 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Sonntag, 10.07.
09.30 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
11.00 Uhr Messe
(St. Katharina, Bad Soden)
19.00 Uhr Konzert „Gesell-
schaft der Musikfreunde“
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 13.07.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 15.07.
09.30 Uhr Kita-Gottesdienst
(St. Katharina, Bad Soden)
15.00 Uhr Kita-Gottesdienst
(St. Katharina, Bad Soden)
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain) 

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,

Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de

Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de

Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina

Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 10.07.
4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst;
Lektorin Karin Laabs

Das Büro der Kirchengemeinde
ist Montag und Donnerstag 
telefonisch unter 0 6196 /
50 0710 von 14.00 bis 16.00
Uhr erreichbar oder per Mail:
kirchengemeinde.sulzbach
@ekhn.de

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Kommissari-
sche Gemeindesekretärin
Claudia Springer, Platz an der

Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evange
lisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag und
Donnerstag von 14.00 bis
16.00 Uhr.
Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
74985 und 0176/20541325,
Montag freier Tag.
Kantorin Joanna Lenk – 
Tel.: 0176 / 63 68 08 84, Joan
na.lenk@ekhn.de
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83

Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

Slowenien,
Kroatien oder
Schweden

Eine Reise in die Alpen Slo-
weniens, an die kroatische
Adria oder zu einer Seenland-
schaft in Schweden – das kön-
nen Jugendliche im August er-
leben. Für Kurzentschlossene
hat die Evangelische Jugend
im Dekanat Kronberg noch
Plätze bei diesen Freizeiten
frei.

Die Hiking-Tour in Slowenien
für Jugendliche ab 16 Jahren
vom 13. bis 21. August beginnt
am Bohinj-See im Herzen des
Nationalparks Triglav. Die Ju-
gendlichen wandern von dort
aus mit allem Nötigen im Ge-
päck fünf Tage in die umliegen-
den Julischen Alpen, übernach-
ten in typischen Berghütten
und verpflegen sich zum Teil
selbst. Für alle, die sich nach
der Tour noch weiter sportlich
betätigen wollen, gibt es beim
anschließenden Aufenthalt am
Bohinj-See ausreichend Gele-
genheit dafür. Die Freizeit kos-
tet 495 Euro inklusive An- und
Abreise in Kleinbussen, Unter-
kunft im Bettenlager/Hostel,
Verpflegung, Ausflügen, Coro-
na-Schnelltests, Versicherung
und Betreuung. 

Zur Südspitze von Istrien, der
beliebten Halbinsel im Norden
Kroatiens, fahren Jugendliche
von 12 bis 15 Jahren vom 10.
bis 23. August. Untergebracht
sind die Jugendlichen in einem
Selbstversorgerhaus am Rand
des Ortes Sisan. Im eigenen
Pool schwimmen, Tischtennis,
Fußball, Basketball oder Vol-
leyball spielen, gemeinsames
Kochen und Kreatives werden
auf dem Programm stehen. Das
naheliegende Mittelmeer lädt
außerdem zu Badespaß und
Sonne tanken ein. Die Freizeit
kostet 565 Euro inklusive An-
und Abreise mit dem Reisebus,
Unterkunft in Mehrbettzim-
mern, Verpflegung, Ausflügen,
Corona-Schnelltests, Versiche-
rung und Betreuung.

Eine idyllische Seenland-
schaft in Schweden erwartet
Jugendliche zwischen 13 und
17 Jahren vom 6. bis 21. Au-
gust. Mitten im Herzen Schwe-
dens liegt Sjöhaga. Dort ist 
die Gruppe in einem Haus 
direkt am See untergebracht,
wo es ausreichend Gelegenheit
für Outdoor-Aktivitäten wie
Schwimmen oder Kanufahren
gibt. Die Wiese am Haus lädt
zum Spielen und Entspannen
oder zum Beisammensein am
abendlichen Lagerfeuer ein.
Gekocht wird gemeinsam. Die
Freizeit kostet 595 Euro inklu-
sive An- und Abreise mit dem
Reisebus, Unterkunft in Mehr-
bettzimmern, Verpflegung,
Ausflügen, Corona-Schnell-
tests, Versicherung und Betreu-
ung. 

Alle Teilnehmenden benöti-
gen vor der Abfahrt einen ne-
gativen Corona-Test. Weitere
Informationen sowie das kom-
plette Programm der Freizei-
ten, Fortbildungen und Veran-
staltungen der Evangelischen
Jugend im Dekanat Kronberg
gibt es unter jugend-im-deka
nat-kronberg.de im Internet
oder unter der Telefonnummer
0 6196 / 56 0130. Das Angebot
der Freizeiten richtet sich an
alle Kinder und Jugendlichen,
unabhängig von Wohnort,
Schulzugehörigkeit, Religion
oder Geldbeutel der Eltern. Da-
mit jeder dabei sein kann, gibt
es Fördermöglichkeiten. red

Telefonische
Anzeigenannahme:

0 6196 / 84 80 80

mailto:buero-badsoden@katholisch-maintaunusost.de
mailto:buero-badsoden@katholisch-maintaunusost.de
mailto:buero-badsoden@katholisch-maintaunusost.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:@ekhn.de
mailto:sulzbach@ekhn.de
http://www.evange
mailto:na.lenk@ekhn.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
http://www.steinmetz-pyka.de
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Nach einer zweijährigen 
Zwangspause konnte der Sulz-
bacher Angelsportverein (ASV) 
2000 wieder zum traditio-
nellen Fischerfest in den Hein-
rich-Kleber-Park einladen. 250 
frischgeräucherte Forellen, ge-
grillte Würstchen und kühle 
Getränke waren heiß begehrt.

„Frischer geht´s nicht“, be-
kundete Vorsitzender Hol-
ger Fangmeier, als er mit dem 
Räuchergespann Gerald Hen-
kel und Uli Hannemann die 
neue Lieferung aus den beiden 
Räucheröfen begutachtete. Im 
großen Ofen wurden 60 Forel-
len geräuchert, im kleineren 40. 
Je nach Räucherschicht konn-
ten somit alle ein bis zwei Stun-
den 100 schmackhafte Forellen 
an die nahe Verkaufstheke im 
Unterstand des Grillplatzes ge-
liefert werden. In Alufolie ein-
gewickelt, warteten die Fische 
dann auf ihre Genießer.

Mit mehreren hundert Men-

schen im Laufe des Nachmit-
tages feierten die Sulzbacher 
Angler und hatten dabei alle 
Hände voll zu tun. Am Tag 
zuvor waren die Angler nämlich 
zu ihrem Stammteich in Oberel-
bert im Westerwald in der Nähe 
von Montabaur gefahren und 
hatten 250 Forellen - fangfrisch 
eingelegt – für das Fischerfest 
geholt. „Gute Qualität, ausge-
nommen und räucherfertig ge-
liefert“, sagte Anglerchef Hol-
ger Fangmeier. Die Nachfrage 
war groß. Schon zur Mittags-
zeit kamen Bestellungen auch 
aus der benachbarten Senioren-
Wohnanlage in der Rittergasse. 
Den hungrigen älteren Herr-
schaften wurden die Leckerbis-
sen auf einem Tablett über den 
Zaun gereicht.

Forelle oder Bratwurst? 
Fisch oder Fleisch? Das war die 
Frage, wenn neue Gäste kamen. 
„Denn wir können nur Forellen 
anbieten, so lange der Vorrat 
reicht“, erklärte der Vorstand. 

Wer spät zum Fest kam, muss-
te leider mit Würstchen seinen 
Hunger stillen. „Stammkunden 
und unsere Rentnerkundschaft 
kommen immer rechtzeitig. Die 
wissen, dass 250 Forellen in der 
Vergangenheit oft nicht ausge-
reicht haben.“

Derzeit hat der Verein 15 Mit-
glieder. „Dabei sind aber keine 
Jugendlichen“, ergänzte der 
Vorstand. Deshalb werben Hol-
ger Fangmeier, sein Vize Stef-
fen Gärtner, Schriftführerin 
Celina Sickmann und Kassierer 
Jochen Bauer um Nachwuchs. 
„Wir würden gerne den jungen 
Leuten den Angelsport näher 
bringen“, meint Holger Fang-
meier.

Freude bereitet haben die 
Sulzbacher Angler fünf ukra-
inischen Flüchtlingen, die im 
Obergeschoss des Bürgerhauses 
am Platz an der Linde unter-
gebracht sind. Sie hatten die 
Gruppe mit an den Angelteich 
in Oberelbert genommen.  gs

Frisch geräucherte Forellen
Angelsportverein lud wieder zum traditionellen Fischerfest ein

Fangfrisch geräucherte Forellen gab es beim jüngsten Fischerfest des Anglervereins im Heinrich-
Kleber-Park. Die Vorstandsmitglieder Celina Sickmann, Viola Hannemann, Holger Fangmeier, 
Jochen Bauer und Steffen Gärtner (von links) ließen die Kunden aussuchen.  Foto: Schöffel

Die Mitgliederversammlung 
des Förderkreises der Hand-
ball-Abteilung wurde nach 
Rücksprache mit den Mitglie-
dern, die zur Versammlung 
erschienen waren, auf den 7. 
September vertagt. Zu tief saß 
die Trauer der Handballer 
der Spielgemeinschaft Nieder-
hofheim/Sulzbach um ihren 
Mitspieler und Kassierer im 
Förderkreis, Michael Nimtz, 
der im Alter von 42 Jahren un-
erwartet verstorben war. 

Nach der Eröffnung der Ver-
sammlung und Feststellung der 
Anwesenheit bat der Vorsitzen-
de des Vereins, Alfred Schrodt, 
die 25 Mitglieder sich zu erheben 
und Michael Nimtz zu gedenken. 
Viele Jahre war dieser als aktiver 
Spieler in der Herrenmannschaft 
gesetzt. Der aus Thüringen stam-
mende, Michael Nimtz fand 
schnell bei den Handballern sei-
nen Anschluss. Bei Feiern und 

Veranstaltungen wie die Hitnacht 
war er immer mit gefordert.

Als die Gelenke nicht mehr so 
wollten und die berufl iche Lauf-
bahn die Freizeit begrenzte, hat er 
sich dem Förderkreis angeschlos-
sen und das Amt des Kassierers 
ausgefüllt. Für den scheidenden 
Vorsitzenden, Alfred Schrodt, 
war er auch als Nachfolger im Ge-
spräch. Viele Gedanken waren an 
diesem Abend bei ihm, seinem 
Tun und seiner Familie. Der För-
derkreis und die Handballer wol-
len ihm immer ein ehrendes An-
denken wahren. Die Beisetzung 
fi ndet in seiner Heimat in Thürin-
gen im Familienkreis statt.

Da die Versammlung vertagt 
wurde, bleiben der Vorstand kom-
missarisch im Amt bis zur Wahl 
am 7. September. 

Für eine kleine Überraschung 
sorgten die Damenmannschaft, 
die mit elf neuen Beitritten zum 
Förderkreis die Gesichter etwas 
aufhellte.  red

Handballer trauern 
um Michael Nimtz
Förderkreis vertagt Mitgliederversammlung

Kleinanzeigen
Segeln in den Niederlanden, 
19.8.-26.8. oder 26.8.-2.9.,  
Segelerf. nicht erforderlich. 
Tel. 06172/939517

Putzhilfe gesucht, 14-tägig,  
bei guter Bezahlung,  
Tel. 06173/62714

Gut erhaltene, gebrauchte Ord-
ner zu verschenken. Telefon 
06196/848080

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Wir sind die Spezialisten  
für Ihr Fahrzeug.  
Mit Know-how von Bosch.

●  Saab-Service
● Unfallinstandsetzung,
 Soforthilfe, Beratung,  
 Abwicklung
●  Reifenservice +  
    Einlagerung
●  HU + AU im Hause
●  Alle Reparaturen
●  Inspektionen
●  Klimaanlagen-Service

Betriebsferien 

vom 29.7. - 20. 8.22

Inh. Oliver Kopp
Sulzbacher Str. 43 
65824 Schwalbach/Ts.
Tel. (0 61 96) 8 52 70
Fax (0 61 96) 84 83 41
Email: firma@autohaus-hschulz.de

MOOS & Söhne GmbH & Co. KG
Burgstraße 2

65824 Schwalbach

Fax 0 61 96 / 8 31 41
e-mail: info@moos-baustoffe.de

✆ 0 61 96 / 50 86 - 0

www.moos-baustoffe.de

Kaminholz
in Säcken 
ca. 22 ltr. je Sack

         in  
         1-Raum- 
                   meter- 
                   Box

Buchen- 
Kaminholz

9. Juli  Tageswanderung der TSG- Treffpunkt am Parkplatz des 
8 Uhr  Wandergruppe im Odenwald Bürgerzentrums

9. Juli  „Swinging Birthday“ der  in der Eichwaldhalle 
19 Uhr  Sängervereinigung 

10. Juli  Radtour des ADFC zum Treffpunkt am Rathaus  
15 Uhr  „Gotischen Haus“ in der Hauptstraße

10. Juli  Deutsch-englisches   im Bürgerzentrum  
16 Uhr  Bläserfestival Frankfurter Hof

12. Juli  Impfen ohne Termin im Bürgerzentrum  
13 - 16 Uhr   Frankfurter Hof

14. Juli  Stammtisch des in „Jessicas Ponderosa“  
17 Uhr  Landfrauenvereins 

14. Juli  öffentliche Sitzung der  im Bürgerzentrum 
19.30 Uhr  Gemeindevertreung Frankfurter Hof

15. Juli  Nachmittagswanderung der  Treffpunkt am Bürgerzentrum 
13 Uhr  TSG-Wandergruppe Frankfurter Hof

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Safari-Tour für die ganze Familie
Der „Regionalpark Rhein-

Main“ lädt am Sonntag, 10. 
Juli, von 11 bis 17 Uhr zu einer 
Erlebnis-Fahrradtour für Fa-
milien auf einem Teilstück der 
Regionalpark Safari-Route ein. 

Auch Sulzbach liegt an der 
Strecke. Informationen zu der 
Veranstaltung, der Route und 
den verschiedenen Stationen 
gibt es unter regionalpark-
rheinmain.de im Internet.  red

Bis heute hoch 
angesehen

Ihren 70. Geburtstag hat am 
Mittwoch die ehemalige Bür-
germeisterin von Sulzbach, Re-
nate Wolf, gefeiert.

Von 2010 bis 2016 war sie 
Chefi n der Sulzbacher Verwal-
tung, nachdem sie als SPD-
Kandidatin die Direktwahl 
hauchdünn gegen den CDU-
Kandidaten Ralph Basedow 
gewonnen hatte. Sechs Jahre 
zuvor war Renate Wolf aus 
Wiesbaden nach Sulzbach ge-
kommen und verlor die Bür-
germeister-Wahl gegen Horst 
Schmittdiel. Trotz der Nieder-
lage fand sie in der Gemeinde 
eine neue Heimat und blieb mit 
ihrem Mann Ulrich Schlecht.

Das ist bis heute so geblieben, 
denn auch wenn sie seit mittler-
weile sechs Jahren nicht mehr 
im Amt ist, ist Renate Wolf bis 
heute in der Gemeinde hoch an-
gesehen.  MS

Zu ihrer Verabschiedung im 
Jahr 2016 erhielt Renate Wolf 
eine Schultüte. Archivfoto: Schöffel

mailto:firma@autohaus-hschulz.de
mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.moos-baustoffe.de
http://www.wm-aw.de
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Amtliche
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 28/2022
Am Donnerstag, 14. Juli 2022, findet um 19:30 Uhr die 
8. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung in der XIX. 
Legislaturperiode im Schultheißensaal des Bürgerzentrums
„Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, statt.

Tagesordnung:
1. Informationen des Vorsitzenden und des Gemeindevorstandes
2. Arbeitsauftrag zur Übertragung der Trägerschaft

der Betreuungseinrichtungen für Kinder im Grundschulalter
der Gemeinde Sulzbach (Taunus) an den Main-Taunus-Kreis

3. Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Bebauungsplan Nr. 80 „Am Rosenweg“
hier: Abschluss einer Rahmenvereinbarung

4. Glasfaserausbau in der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
5. Mitgliedschaft bei der ekom21 – KGRZ Hessen
6. Formelle Zustimmung zur Öffentlich-rechtlichen

Vereinbarung über Übertragung von Teilen der Aufgaben
der Abfallverwertung des Main-Taunus-Kreises
auf die Gemeinde Sulzbach (Taunus)

7. Einbringung:
Satzung zur Vermeidung von Einweggeschirr und Einweg-
verpackungen bei der Nutzung öffentlicher Einrichtungen,
Straßen und Plätzen in der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

8. Einbringung:
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Antrag zur Organisation einer U18-Wahl im Zusammenhang
mit der Hessischen Landtagswahl 2023

Sulzbach (Taunus), 06. Juli 2022
Matthias Brandt
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Königliches Blech, so der 
Titel des deutsch-englischen
Bläserfestivals, das den Besu-
chern ein besonderes sommer-
liches Hörvergnügen besche-
ren wird.

Am Sonntag, 10. Juli 2022,
begrüßen wir das Oberhessi-
sche Blechbläserensemble OBE
Kelkheim und die befreundete
Buckinghamshire Band of the
Royal British Legion aus dem
englischen High Wycombe,
Kelkheims Partnerstadt, in ei-
ner Open-Air-Veranstaltung im
Innenhof des Bürgerzentrums
„Frankfurter Hof“. Gemeinsam
präsentieren die beiden Brass-
orchester temperamentvolle
Musik aus Klassik, Pop und
Rock. Das Kelkheimer Bläser-
orchester ist den Sulzbachern
noch aus Corona-Zeiten be-
kannt und verbunden: Als das
Musizieren in geschlossenen
Räumen tabu war, erfreute das
OBE die Zuhörerinnen und Zu-
hörer mit sogenannten „Haus-
türkonzerten“.

Die Gemeindeverwaltung
hat extra für dieses Konzert
auch das Verpflegungspro-
gramm rund um die musika-
lische Unterhaltung abge-

stimmt und freut sich, dass 
der Partnerschaftsverein Kron-
berg Aberystwyth mit einem
speziellen Getränke- und 
Essensangebot zu Gast sein
wird. Es gibt an diesem Tag 
unter anderem auch eine 
Whisky-Verkostung. Whisky
und weitere englische (walisi-
sche) Produkte können erwor-
ben werden. Ein Foodtruck
sorgt für den herzhaften 
Speisenbeitrag und zur Tea
Time gibt es die traditionel-
len Scones.

Fans der englischen Tradition
(und die, die es werden wollen)
sind herzlich eingeladen, mit
uns gemeinsam auch dem 70-
jährigen Thronjubiläum von
Queen Elisabeth II an diesem
Tag zu huldigen.
Konzertbeginn:
16:00 Uhr
Einlass ab 15:00 Uhr
Ort:
Innenhof 
des Bürgerzentrums 
„Frankfurter Hof“,
Cretzschmarstraße 6,
65843 Sulzbach (Taunus)

Veranstalter ist der Gemein-
devorstand der Gemeinde Sulz-
bach (Taunus).

Auf ganzer Linie
„very British“
Königliches Blech – deutsch-englisches Bläserfestival Die Gemeinde Sulzbach

(Taunus) unterbreitet den Kin-
dern und Jugendlichen neben
den Ferienangeboten der Be-
treuungseinrichtungen auch
im Jahr 2022 wieder ein zu-
sätzliches Freizeitangebot.

Daher bietet die Gemeinde
erneut den Ferienpass für Sulz-
bacher Kinder und Jugendliche
im Alter von 6 bis 15 Jahren an.
Die beteiligten Einrichtungen
können in den Sommerferien
(25. Juli bis 02. September
2022) beliebig oft kostenfrei
besucht werden.

Folgende Einrichtungen neh-
men im Jahr 2022 teil:
� Opel-Zoo Kronberg
� Naturbad Schwalbach

� Freizeitpark Lochmühle
Wehrheim

� Senckenberg-Museum
Frankfurt 

� Palmengarten Frankfurt
� Hessenpark Neu-Anspach
� EXPERIMINTA Frankfurt
� Deutsche Filmmuseum

Frankfurt
� Freibad Bad Soden
� Frankfurter Zoo

Der Ferienpass ist ab dem 
11. Juli 2022 am Empfang des
Rathauses sowie im Jugend-
haus erhältlich. Für die Ausstel-
lung des Ferienpasses sind ein
aktuelles Lichtbild (nach Mög-
lichkeit kleines Klebebild) so-
wie ein Ausweis (oder Schüler-
ausweis) mitzubringen.

Freizeitspaß in den Sommerferien
Kostenfreier Ferienpass ab 11. Juli 2022 erhältlich

Die hessische Umweltministerin Priska Hinz und Mike Ruckelshaus
bei der Verleihung des Hessischen Tierschutzpreises. Foto: Tasso

Ehrenpreis für Tierschützer
Tasso-Mitarbeiter im Rahmen des Hessischen Tierschutzpreises geehrt

Mit dem Ehrenpreis für 
außergewöhnliche Leistungen
im Tierschutz und für sein Le-
benswerk ist am Dienstag in
der hessischen Staatskanzlei
Mike Ruckelshaus ausgezeich-
net worden. Mike Ruckelshaus
ist bei „Tasso“ in Sulzbach als
Leiter Tierschutz Inland be-
schäftigt. Ausgezeichnet wird
er jedoch für sein Engagement
über seine berufliche Tätigkeit
hinaus.

„Ich freue mich sehr über die-
se Auszeichnung, die ich mit
Dankbarkeit und auch stellver-
tretend für alle Tierschützerin-
nen und Tierschützer sowie
Tierrechtlerinnen und Tier-
rechtler entgegennehme, die
sich auf politischer Ebene für
den Schutz und die Rechte un-
serer Mitlebewesen einsetzen“,
sagte Mike Ruckelshaus bei der
Preisübergabe im festlichen
Rahmen, nachdem er die Aus-
zeichnung von der hessischen
Umweltministerin Priska Hinz

entgegengenommen hatte.
Gleichzeitig forderte er von der
Politik ein „deutliches Bekennt-
nis zu einer Verbotskultur“.
Diese sei notwendig, wenn man
den Mitgeschöpfen nachhaltig
helfen möchte.

Priska Hinz betonte in ihrer
Laudatio, wie wichtig es sei,
dass Tierschützer streitbar und
hartnäckig Position für die Tie-
re beziehen: „Wir brauchen
Menschen wie Mike Ruckels-
haus, die mit ihrer großen Ex-
pertise den Tierschutz verbes-
sern.“ Unter anderem seien ihm
und seinem Einsatz die bisher
erreichten Änderungen bei der
Rasse-Liste in Hessen zu ver-
danken.

„Es macht uns sehr stolz, dass
unser geschätzter Kollege Mike
Ruckelshaus mit diesem beson-
deren Preis ausgezeichnet wor-
den ist. Dass er sich neben sei-
ner hauptberuflichen Tätigkeit
auch ehrenamtlich so für das
Wohl der Tiere einsetzt, zeigt,
dass die Arbeit für Tiere für ihn

– genauso wie für viele seiner
Kolleginnen und Kollegen bei
,Tasso‘ mehr ist als nur ein Be-
ruf“, freut sich Tasso-Leiter 
Philip McCreight.

Von Haus aus ist Mike Ruck-
elshaus Soziologe und hat sich
in seiner Magisterarbeit mit der
Beziehung zwischen Mensch
und Hund befasst. Er engagiert
sich seit fast 40 Jahren für den
Tierschutz. Die vergangenen
20 Jahre sogar hauptamtlich.
Dennoch ist er parallel nach
wie vor ehrenamtlich für die
Tiere im Einsatz. Sein Fokus
liegt vor allem auf tierschutz-
politischen und -rechtlichen
Themen. 

Bei „Tasso“ ist er unter ande-
rem zuständig für Tierschutz-
Kampagnen, vertritt den Verein
in diversen politischen Gre-
mien und bei Veranstaltungen,
nimmt Termine mit politischen
Mandats- und Entscheidungs-
trägern wahr, arbeitetet in
Bündnissen gemeinsam mit 
anderen Tierschutzverbänden
und verfasst unter anderem
Stellungnahmen zu Gesetzent-
würfen. 

Bevor Mike Ruckelshaus
2011 zu „Tasso“ kam, war er für
andere Tierschutzorganisatio-
nen sowie auf landespolitischer
Ebene tätig. Er war 30 Jahre
Halter sogenannter Listenhun-
de. Diese werden seiner Mei-
nung nach durch eine unsinni-
ge Hundegesetzgebung und
reißerische Medienberichte zu
Unrecht stigmatisiert und dis-
kriminiert und haben mittler-
weile kaum noch eine Vermitt-
lungschance. Daher ist ihm die
Abschaffung der Rasse-Liste
ein Herzensthema. Darüber
hinaus ist er ein entschiede-
ner Gegner der Jagd und setzt
sich seit vielen Jahren für ein
Verbot des Haustierabschusses
ein. red

Festliches Konzert
zum Jubiläum
Sängervereinigung wird 150 Jahre alt

Mit den Titeln „Klänge der
Freude“ und „Starlight-Ex-
press“ eröffnete der Jubilä-
umschor der Sulzbacher Sän-
gervereinigung am vergange-
nen Sonntag seinen Fest-
kommers im Schultheißen-
Saal im Bürgerzentrum
Frankfurter Hofe.

Anlass der Feierstunde war
das 150-jährige Bestehen der
Sängervereinigung. Begrüßt zu
diesem würdevollen Jubilä-
umsauftakt wurden die Fest-
gäste von der Vereinsvorsitzen-
den Brigitte Boje. Zu dem Emp-
fang war der Kreisbeigeordnete
Johannes Baron gekommen,
der den erkrankten Landrat 
Michael Cyriax vertrat und
dem Jubiläumsverein die
Glückwünsche des Main-Tau-
nus-Kreises überbrachte. Jo-
hannes Baron sagte, dass viele
Vereine, darunter auch Ge-
sangsvereine, unter den Folgen
der Corona-Pandemie litten.
Da wolle der Kreis mit gezielten
Maßnahmen helfen. „Denn Me-
diziner sagen, singen hat eine
therapeutische Funktion“, rief
der Kreisbeigeordnete den Ak-
tiven im Saal zu.

Für die Gemeinde sprach
Bürgermeister Elmar Bociek
Grußworte und sagte, dass die
Vereine und die darin ehren-
amtlich Tätigen jederzeit Un-
terstützung vom Kulturamt der
Gemeinde bekommen können.
Walter Kimmel, gerade ernann-
ter Chorbotschafter des Hessi-
schen Sängerbundes, bedauer-
te, dass wegen der Corona-Kri-
se zu wenig gesungen werden
konnte. Er wünsche sich auch,
dass in Schulen und Kindergär-
ten mehr gesungen wird. Und
Hans-Dieter Höhn vom Sänger-

kreis Main-Taunus freute sich
darüber, dass durch Probestun-
den im Freien oder digitale Pro-
ben zu Hause am Computer
dennoch, wenn auch einge-
schränkt, gesungen werden
konnte. Beides praktizierte
auch die Sängervereinigung.

Die Vorsitzende des Sulz-
bacher Vereinsrings, Ilona
Schiller, und Käsfraa Mari-
anne I. überreichten dann
„Briefumschläge“ von Verei-
nen, Institutionen und Unter-
nehmen.

Ein Rückblick auf die 150-
jährige Vereinsgeschichte durf-
te nicht fehlen. Chorsänger und
Moderator Walter Mirwald
spannte mit Daten, Fakten, 
Namen und Anekdoten den his-
torischen Bogen vom Grün-
dungsjahr 1872 bis ins Jubilä-
umsjahr. 

Auf Fotos, Zeitungsartikeln
und in früheren Festschriften
konnte man die Chronik des
Vereins nachlesen.

Bei einem Imbiss mit edlen
Tropfen saßen die Sangesleute
mit ihren Gästen noch plau-
dernd zusammen und genos-
sen das familiäre Ambiente der
Jubiläumsfeier. gs

Noch Karten
zu haben

Es gibt noch Karten an der
Abendkasse für den Auftakt
der Feierlichkeiten zum 150-
jährigen Jubiläum der Sän-
gervereinigung Sulzbach. Un-
ter dem Motto „Swinging
Birthday“ spielen morgen
Abend Helt Oncale und seine
„Texas House Band“ in der
Eichwaldhalle.

Beginn des Auftritts ist um 19
Uhr. Gäste sind zudem die
Gruppe „Desperados Linedan-
ce“. Auch der Jubiläumschor
der Sängervereinigung betei-
ligt sich an dem Programm.
Helt Oncale, der in New Or-
leans geboren wurde und 1988
nach Deutschland kam, bietet
bei dem Konzert einen Streif-
zug quer durch die reichhaltige
musikalische Kultur Louisia-
nas. Mit sanfter Stimme erzählt
er seinen Zuhörern Geschich-
ten aus seiner Heimat, be-
schreibt das bunte Treiben in
den Städten, besingt Hoffnun-
gen, Sehnsüchte, Freude und
Leid. Dabei begleitet er sich
selbst auf verschiedenen In-
strumenten. Nach seiner Show
spielt er auch noch einige Zeit
zum Tanz auf. Für Speisen und
Getränke ist in der Eichwald-
halle gesorgt. red

Helt Oncale spielt morgen
Abend in Sulzbach.

Foto: Management

Konzert der 
Musikschule

Die Musikschule Taunus ver-
anstaltet am morgigen Samstag  
um 17 Uhr das Jubiläumskon-
zert zu ihrem 50-jährigen Beste-
hen in der Stadthalle Eschborn. 

Neben Solisten für Violine und 
Klavier werden viele Ensembles 
zu hören sein. Stilistisch reicht die 
Bandbreite von Barock bis Pop. Im 
Anschluss sind alle Besucher zu 
einem Empfang eingeladen.  red



FÜNF8. 7. 2022Nr. 27

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

8. 7. 
Thermen-Apotheke 

Am Bahnhof 7 
Bad Soden

9. 7. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

10. 7. 
Brunnen Apotheke 

Prof. -Much-Str. 2 
Bad Soden

11. 7. 
Sonnen-Apotheke 

Am Kirchplatz 1
Ke.-Münste

12. 7. 
Schloß-Apotheke 

Friedrichtstr. 69
Kronberg

13. 7. 
Quellen-Apotheke 

Quellenpark 45
Bad Soden

Apotheken Notdienst

Mittwoch, 13. 7.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 12. 7.

Freitag, 8. 7. Samstag, 9. 7. Sonntag, 10. 7.

Montag, 11. 7.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Ende Juni veranstaltete der 
1. FC Sulzbach auf dem Eich-
waldsportplatz zum ersten 
Mal den „Tag des Mädchenfuß-
balls“. Alle fußballbegeisterten 
Mädchen im Alter von 7 bis 17 
Jahren waren eingeladen das 
Fußballspielen in verschie-
denen Trainingseinheiten aus-
zuprobieren.

Ziel war es, allen Teilneh-
merinnen die Möglichkeit zu 
bieten, die Mannschaftssport-
art Fußball kennenzulernen 
und erste Bewegungserfah-
rungen mit dem Ball am Fuß 
zu sammeln. Gleich zu Beginn 

wurden den 35 gekommenen 
Mädchen bei warmen Som-
mertemperaturen ein Schnup-
pertraining mit Funino-Spiel-
formen geboten. Danach 
konnte sich jede an verschie-
denen Stationen das DFB-
Fußballabzeichen bekommen. 
Vorkenntnisse waren nicht 
erforderlich. Es ging darum, 
den Spaß an der Mannschafts-
sportart und dem Fußball zu 
vermitteln und den Reiz an 
der faszinierenden Sportart zu 
wecken.

Die Mädchen erlebten ge-
meinsam einige schöne Stun-
den beim Fußball. Jede Spie-

lerin hatte genug Ballkontakte 
und Ballabschlüsse. Unterei-
nander wurde sich gegenseitig 
geholfen, die Fußballstationen 
zu meistern, so dass jede Spiele-
rin mit einer Urkunde und dem 
DFB-Abzeichen zufrieden nach 
Hause ging.

Für Mädchen, die am ersten 
Mädchentag nicht dabei sein 
konnten, gibt es weiterhin die 
Möglichkeit den Mädchen-
Fußballsport bei 1. FC Sulz-
bach auszuprobieren. Wer in-
teressiert ist, kann unter der 
Telefonnummer 0177/1657764 
anrufen und einen „Schnupper-
termin“ vereinbaren.  red

An verschiedenen Stationen erwarben die Mädchen das DFB-Fußballabzeichen. Foto: 1. FC Sulzbach 

Spaß am Fußball entdecken
Erfolgreicher erster „Tag des Mädchenfußballs“ in Sulzbach

In einer neuen Studie hat das 
Institut der deutschen Wirt-
schaft (IW) untersucht, in-
wiefern die Corona-Pandemie 
die 400 Kreise und kreisfreien 
Städte Deutschlands verändert. 
Der Main-Taunus-Kreis hat eine 
Top-Bewertung bekommen. 

Wie Landrat Michael Cyriax 
mitteilt, zählt der Kreis nach 
Angaben des Instituts zu den 
Regionen mit dem höchsten 
Standard und erreicht im so-
genannten „Niveauranking“ 
den zweiten Platz. „Die au-
ßerordentlich gute Bewertung 

Das orange-silberne Mess-
fahrzeug mit Kameras auf dem 
Dach, das demnächst durch 
Sulzbach fährt, wird sicherlich 
vielen Bürgern auffallen. Bei 
der Befahrung werden die Stra-
ßenbestands- und Zustands-
daten durch den beauftragten 
Berliner Technologieanbieter 
„eagle eye technologies“, genau 
aufgenommen und optisch er-
fasst. 

Anschließend werden die 
Daten für die Gemeinde aufbe-
reitet und dokumentiert. Diese 
sollen als Grundlage für den 
Aufbau eines Straßenkatasters 
und eines Erhaltungskonzeptes 
dienen. Mit Hilfe des erstellten 
„digitalen Zwillings“ von Sulz-
bach kann die Gemeindeverwal-
tung ihre Straßeninfrastruktur 
im Geoinformationssystem von 
„CAIGOS“ ganz gezielt verwal-
ten, planen und sanieren.

Um das Straßennetz funkti-
onsfähig und sicher zu erhal-
ten, sind Unterhaltungs- und 
auch Sanierungsmaßnahmen 
erforderlich. Damit vorhandene 
Mittel möglichst optimal einge-
setzt werden, will die Gemein-
de diese Aufgaben auch zukünf-
tig auf Basis der zu erfassenden 
Bestands- und Zustandsdaten 
planen. Dazu nimmt das „eagle 
eye“-Fahrzeug die 68 Kilome-
ter kommunalen Straßen und 
Wege genau auf. „Die zuständi-
gen Mitarbeiter haben die Stra-
ßenerhaltung im Blick, können 
Vergleiche zu bereits vorhan-
denen Daten ziehen, Prognosen 
ermitteln und Maßnahmen sinn-
voll planen. Bei Bedarf haben sie 
die Möglichkeit jeden Straßen-
abschnitt direkt am Rechner in 
Augenschein zu nehmen. Das 
spart Zeit und Geld für Begut-
achtungen vor Ort und macht 
unsere Arbeit noch deutlich ef-
fektiver“, betont Bürgermeister 
Elmar Bociek.

Die Erfassung geschieht, wie 
der Firmenname „eagle eye“ an-
deutet, buchstäblich mit Adler-

ist ein Zeichen dafür, dass wir 
im Main-Taunus-Kreis zusam-
mengehalten haben und ge-
meinsam gut durch die Pande-
mie gekommen sind“, sagt der 
Landrat. 

Angeführt wird die Statistik 
vom Landkreis München mit 
einem Wert von 60,4. Der Main-
Taunus-Kreis erreicht eine Be-
wertung von 56,0. Das IW-Re-
gionalranking 2022 zeigt die 
regionalen Auswirkungen der 
Corona-Pandemie hinsichtlich 
des Wohlstands, der wirtschaft-
lichen Entwicklung und der ge-
sellschaftlichen Teilhabe.  red

augen: Die Fahrzeuge sind mit 
speziellen Sensoren ausgestat-
tet, mit deren Hilfe die Straßen-
fl ächen während der Befahrung 
erfasst werden. Zahlreiche Ka-
meras erfassen gleichzeitig den 
Straßenraum und nehmen die 
Verkehrsanlagen auf. Die „eagle 
eye“-Daten werden ausschließ-
lich zu internen Zwecken, also 
für die Dokumentation der kom-
munalen Verkehrsinfrastruktur, 
genutzt. Da die Datenaufnah-
me wetterabhängig ist, muss die 
Befahrung in einem Zeitfenster 
stattfi nden, für das über meh-
rere Tage stabile Wetterverhält-
nisse vorhergesagt werden. Im 
Ergebnis erhält die Verwaltung 
exakte Zustandsdaten aller Stra-
ßenfl ächen. Die digitalen Daten 
werden in das örtliche Geoinfor-
mationssystem „CAIGOS“ einge-
pfl egt.

Die Pfl ege und Erhaltung der 
öffentlichen Straßen und Wege 
stellt unterschiedliche Heraus-
forderungen an die Gemeinde-
verwaltung. Zum einen müs-
sen fi nanzielle Mittel für die 
Sanierung, den Erhalt und den 
Ausbau budgetiert werden und 
zum anderen sollen diese Mit-
tel auch wirtschaftlich geplant 
und eingesetzt werden. Für eine 
strukturierte Planung aller Res-
sourcen benötigt die Kommune 
aktuelle und detaillierte Infra-
strukturdaten. 

Durch die Möglichkeit zur ge-
nauen Vermessung des Straßen-
raums anhand der Bilddaten, 
werden Arbeitsabläufe effi zi-
enter und die erfolgreiche Di-
gitalisierung der Verwaltung 
unterstützt. Das sind wichtige 
Argumente für die Kommune: 
„Wir sind bestrebt, bei der Erfas-
sung möglichst viele Fachdaten 
für unsere Gemeinde zu gene-
rieren“, führt Elmar Bociek wei-
ter aus. „Gleichzeitig legen wir 
natürlich großen Wert auf eine 
sehr gute Datenqualität, denn 
nur so können wir die Ergeb-
nisse später wirklich vielseitig 
und sinnvoll verwenden.“  red

Sehr hoher Standard

Mit Adleraugen 
durch die Straßen

Kreis erreicht Top-Bewertung in IW-Studie

Der Straßenbestand wird digital erfasst

Das auffällige Messfahrzeug von „eagle eye technologies“ wird 
demnächst in Sulzbachs Straßen unterwegs sein.  Foto: eet

Wanderung in 
den Odenwald

Die die Wandergruppe der 
TSG Sulzbach lädt am mor-
gigen Samstag zum Mitwan-
dern im Odenwald ein.

Treffpunkt ist um 8 Uhr am 
Bürgerzentrum in der Cretz-
schmarstraße. In Fahrgemein-
schaften geht es nach Nieder-
Kainsbach. Dort wird die Gruppe 
auf einer Wanderung mit knapp 
17 Kilometer und 440 Meter im 
Anstieg viele Weitblicke in die 
Natur des Odenwalds haben. 
Unterwegs gibt es eine große 
Anzahl an Informationstafeln 
eines Geolehrpfades. Es ist ein 
Picknick geplant. Der Teilnah-
mebeitrag liegt bei vier Euro. Au-
ßerdem ist ein Beifahrerbeitrag 
von zehn Euro zu zahlen. Anmel-
dungen nimmt Adelheid van de 
Loo unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen. red

Info-Mobil kommt
Das Main-Info-Mobil des re-

gionalen Energiedienstleisters 
Mainova kommt am Donners-
tag, 14. Juli, nach Sulzbach. 

Es ist von 10 Uhr bis 15.30 
Uhr am Platz an der Linde zu 
fi nden. Mainova-Kunden und 
Interessenten können sich dort 
von Servicemitarbeiter Jochem 
Häußner beraten lassen. 

Das Info-Mobil von Mainova 
macht am Donnerstag Station 
am Platz an der Linde in Sulz-
bach.  Foto: Mainova
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Mit dem Schülerticket Hessen 
können Schülerinnen, Schüler 
und Auszubildende für umge-
rechnet einen Euro pro Tag das 
ganze Jahr durch das gesamte 
RMV-Gebiet fahren. Um das Ti-
cket in den Sommerferien ab 
August  nutzen zu können, muss 
es bis Anfang Juli bestellt wer-
den.

Das Schülerticket Hessen gilt 
in allen Verkehrsmitteln der drei 
hessischen Verkehrsverbünde 
RMV, NVV und VRN. Der Beitrag 
für das Ticket beläuft sich auf 
365 Euro im Jahr und kann frei 
wählbar einmal jährlich oder in 
zwölf Raten - monatlich 31 Euro- 
bezahlt werden. 

Mit der Sonderregelung des 
9-Euro-Tickets verringert sich 
der Beitrag für den Monat Au-
gust auf neun Euro. Durch die 
Sondermaßnahme können In-
haber des Schülertickets im 
August sogar deutschlandweit 
mit dem Nah- und Regional-
verkehr fahren. Inbegriffen 

Jugendliche zwischen 18 und 
23 Jahren mit Hauptwohnsitz in 
Hessen können sich noch bis zum 
heutigen Freitag um weitere 777 
Interrailtickets unter hessenrail.
de im Internet bewerben. 

Die Gewinner werden noch im 
Juli ermittelt und können dann 
innerhalb von elf Monaten ihre 
Reise antreten. Während und 
nach ihrer Reise berichten sie 
auf den „HessenRail“-Social-Me-
dia-Kanälen über ihre Eindrücke 

Die Galerie Elzenheimer prä-
sentiert in Schwalbach Gemäl-
de und Grafi ken der Künstlerin 
Elvira Bach aus Bad Soden.

„Seit nunmehr dreißig Jah-
ren faszinieren ihre groß-
formatigen Frauenbildnisse 
durch einen zupackenden 
Malgestus, der mit überbor-
dender Farbigkeit und hyp-
notischer Direktheit einen un-
bändigen Lebenswillen zeigt, 
der alle Facetten des Mensch-
seins spiegelt“, sagt Saskia de 
Vries. 

Es werden Gemälde auf Lein-
wand und Papier, sowie teil-
weise überarbeitet Grafi ken 
der Künstlerin gezeigt. Bis 
heute ist sie ihrem charakteris-
tischen, kräftigen Malstil treu 
geblieben. Dieser fi ndet seinen 

sind Linienbusse, Straßen-
bahnen, U-Bahnen, S Bahnen 
und Regionalzüge in der zwei-
ten Klasse. 

Das Schülerticket gibt es auch 
im Abonnement, sodass sich die-
ses jährlich automatisch verlän-
gert. Dies geschieht bis zum 18. 
Geburtstag ohne Neuvorlage der 
Schulbestätigung. Bei der Be-
antragung ist darauf zu achten, 
einen Altersnachweis in Form 
eines amtlichen Dokuments vor-
zulegen. Unter 18-Jährige benö-
tigen für den Vertragsabschluss 
zusätzlich die Unterschrift eines 
Erziehungsberechtigten. Nach 
dem 18. Geburtstag ist eine Be-
stätigung der Schule oder des 
Ausbildungsbetriebes notwen-
dig. Das Abonnement kann je-
derzeit zum Monatsende gekün-
digt werden. 

Die Bestellscheine stehen unter 
rmv.de zum Download und Aus-
füllen im Internet bereit. Anträge 
können per E-Mail, Post oder Fax 
an die MTV gesendet oder in die 
Briefkästen der Mobilitätszentra-

und werden damit zu hessischen 
EU-Botschafterinnen und -Bot-
schaftern.

Fast 4.000 Jugendliche aus 
ganz Hessen haben an der er-
sten Runde der „HessenRail“-
Auslosung teilgenommen. Auf-
grund des großen Interesses 
wurde deshalb entschieden, eine 
zweite Auslosung noch vor den 
diesjährigen Sommerferien zu 
starten. Mit der Verlosungsakti-
on will die Landesregierung ein 
Zeichen für Weltoffenheit und 

Ausdruck nicht nur in Ölbil-
dern und Graphiken, sondern 
auch in Glas-Skulpturen und 
Keramiken, wobei die Male-
rei im Mittelpunkt steht. Strin-
gent, wie nach einem Plan, 
arbeitet die Künstlerin Elvira 
Bach. 

Spätestens seit der Ausstel-
lung „Die 80er. Figurative Ma-
lerei in der BRD“, welche 2015 
im Frankfurter Städel Muse-
um stattfand und einen tiefen 
Einblick in das künstlerische 
Schaffen von Elvira Bach ge-
währte, ist sie eine etablierte 
Größe der zeitgenössischen 
Kunstgeschichte. Interessen-
ten können gerne einen indi-
viduellen Besichtigungster-
min unter der Telefonnummer 
06196/82121 vereinbaren.  red

Schüler preiswert unterwegs

Mit dem Zug durch Europa

Großformatige Frauen
Schülerticket Hessen bis Sonntag bestellen und in den Ferien nutzen

Noch 777 Interrail-Tickets werden heute an junge Leute vergeben

Malerin Elvira Bach stellt in Schwalbach aus

Zusammenhalt in Europa setzen. 
Interrail-Reisen biete jun-

gen Erwachsenen die Möglich-
keit, hautnah zu erleben, was 
es heißt, Europäer zu sein. Auf 
ihren Reisen hätten die Teilneh-
menden die Chance, europaweit 
Kontakte zu knüpfen und Erfah-
rungen zu sammeln. Ziel der Ak-
tion ist es, so vielen hessischen 
Jugendlichen wie möglich den 
Zugang zu Europa und zur Idee 
der Europäischen Union zu er-
möglichen.  red

Chorkonzert am 
Samstag

Für den ersten Auftritt nach 
zwei Jahren ohne Live-Kon-
zerte hat sich der gemischte 
Chor „TonArt“ von Pro Musica 
Schwalbach einer großen He-
rausforderung gestellt.

Gemeinsam mit dem Oberur-
seler Chor „Choriosum“ präsen-
tiert der Schwalbacher Chor am 
morgigen Samstag, 9. Juli, Carl 
Orffs „Carmina Burana“. Kar-
ten für das Konzert in der ka-
tholischen Kirche St. Pankratius 
am Samstag, 9. Juli, um 20 Uhr 
gibt es bei Schreibwaren Arslan 
am Schwalbacher Marktplatz 
und in der Papiertruhe Münzen-
berg in der Ringstraße 23 eben-
falls in Schwalbach gegen eine 
Bearbeitungsgebühr von einem 
Euro. Der Einlass ist nur mit Ti-
cket möglich. Restkarten gibt es 
an der „Abendkasse“. Alle Be-
sucherinnen und Besucher der 
Veranstaltung werden gebe-
ten, während des Konzerts eine 
FFP2-Maske zu tragen. red

Neue Kurse für 
Hospizhelfer

Der Hospizverein Lebensbrü-
cke beginnt eine neue Ausbil-
dung zum Hospizhelfer und zur 
Hospizhelferin.

Wer Interesse hat, den Hos-
pizgedanken weiter zu tragen, 
der ist eingeladen zu einem 
Info-Abend am 18. Juli um 19 
Uhr Hospiz Lebensbrücke in der 
Dalbergstraße 2a in Flörsheim. 
Dort fi ndet die Veranstaltung 
im Seminarraum im zweiten 
Obergeschoss statt. Mehr Infor-
mationen gibt es unter hospiz-
verein-lebensbruecke.de im In-
ternet.  red

Die Wasserführung in den Bä-
chen des Main-Taunus-Kreises 
wird zusehends kritischer. Das 
gilt auch für den Sulzbach.

Eine Änderung der nieder-
schlagsarmen Witterung ist 
nach Ansicht des Regierungs-

präsidiums Darmstadt nicht in 
Sicht, vielmehr wird Mitte Juli 
mit der nächsten Hitzephase 
gerechnet. Vor diesem Hinter-
grund bittet das Regierungs-
präsidium die Bürgerinnen 
und Bürger um einen sensiblen 
Umgang mit dem raren und 

Regierungspräsidium: Besser kein Wasser mehr aus Bächen entnehmen
kostbaren Gut. Die Unteren 
Wasserbehörden werden die 
zulassungsfreie Wasserentnah-
me einschränken oder verbie-
ten. Das Regierungspräsidium 
fordert die Bürgerinnen und 
Bürger auf, sich bei beim Main-
Taunus-Kreis über die aktuellen 

Werke der Künstlerin Elvira Bach aus Neuenhain sind derzeit in 
der Galerie Elzenheimer in Schwalbach zu sehen.  Foto: privat

le am Bahnhof Hofheim und der 
MTV-Geschäftsstelle am Untertor 
6 eingeworfen werden. Alterna-
tiv kann das Schülerticket online 
unter rmv.de bestellt werden.

Mit dem MTV-Bestellschein 
kann außerdem die Fahrtko-
stenerstattung für Schüler nach 
§161 des Hessischen Schulge-
setzes beantragt werden. Der An-
trag muss jedes Jahr neu gestellt 
werden, er verlängert sich nicht 
automatisch. Als Nachweis für 
die Erstattungsberechtigung ist 
ebenfalls eine Bestätigung der 
Schule erforderlich. 

Alle Informationen zum Schü-
lerticket Hessen gibt es kompakt 
auch auf rmv.de/schülerticket im 
Internet. Telefonische Auskunft 
zum Schülerticket gibt es unter 
der Rufnummer 06192/95109-
82 und zur Erstattung unter der 
Durchwahl -83. Auch das Ser-
vice-Telefon ist für alle weiteren 
Fragen weiterhin unter der Ruf-
nummer 06192/2002621 täg-
lich von 6 Uhr morgens bis 1 Uhr 
nachts erreichbar.  red

Regeln zur Wasserentnahme zu 
informieren. Für das Wohl der 
Bäche sollte auf eine Wasse-
rentnahme verzichtet werden. 
Auch die Besitzer eines Wasse-
rentnahmerechtes müssten ge-
gebenenfalls die Wasserentnah-
me einstellen.  red
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Kurzen Prozess mit dem 
Gastteam aus Niddatal mach-
ten die ́ Herren 65´. A.Moldan, 
Kl.Wenzel, R.Wolf und 
W.Politowicz gewannen ihre 
Matches jeweils ohne Satzver-
lust. Und die Doppel Wenzel/
Politowicz und Wardak/Caps 
sicherten den 6:0-Gesamtsieg.

Bei den „Damen II“ gewann 
Zina Heide im Einzel und mit 
ihrer Partnerin Monika Weiss 
das zweite Doppel. Dennoch 
ging die Partie insgesamt mit 
2:4 verloren.

Die „Damen 40“ führten nach 
der Einzelrunde mit 4:2 gegen 
den TC Steinbach. Die Doppel 
Wörgetter/Fronzek und Franke/
Kramkowski steuerten zwei wich-
tige Punkte zum 6:3-Sieg bei.

Die ´Damen 50 I´ mussten 
mit 2:7 dem Gast Westerbach 
Eschborn den Sieg überlassen. 
Die beiden Punkte holten Gisela 
Kümmel und die Paarung Koe-
nig/Coerdts.

Stolz fühlten sich die 
„Damen 50 II“ nach dem 9:0 
gegen die Zweiten Damen 
des TC Langen. Das Sechser-
Team Svenja Gattung, Patricia 
Hartz, Gaby McCormack, Chri-
sta Hanisch, Gaby Brueck und 
Prachit Hampe erspielten sich 
konzentriert in den Einzeln 
und Doppeln die neun Match-
punkte.

Nach dem 6:0-Erfolg beim TC 
Dietesheim dürfen die ´Damen 
60´ weiterhin vom Aufstieg 
träumen. J.Wolf, G.Kümmel, 
D.Finke und A.Guenther ge-
wannen alle Spiele ohne Satz-

– Abteilung Leichtathletik –
Bronze beim Hessenblock

Das Wetter passte, die Form 
passte, die Stimmung passte, 
Trainer und Eltern waren enga-
giert dabei (auch als Kampfrich-
ter) und die vier U 14-Mädel der 
LG BSN lieferten tolle Leistun-
gen ab - einzeln und als Mann-
schaft.

Ein besseres Fazit kann man 
aus Sicht der LG kaum ziehen, 
wenn die Ergebnisse der dies-
jährigen Hessischen Block-Mehr-
kampfmeisterschaften vom 2./3. 
Juli 2022 in Neu-Isenburg bilan-
ziert werden. Nach zwei Jahren 
Corona-Pause konnten diese 
Meisterschaften, die besonders 
die Vielseitigkeit der jungen Ath-
letinnen und Athleten fordern, 
wieder stattfi nden. 

Luisa Pfeiffer und Ylva Zirnig 
(beide W 12/Block Wurf) sowie 
Eva Sophia Strenkert und Ka-
tharina Virnich (beide W 13/
Block Sprint/Sprung) nah-
men die Herausforderungen 
dieser sehr speziellen Mehr-
kämpfe an und landeten – nach 
unzähligen persönlichen Best-
leistungen (PB) - am Schluss 
in der Mannschaftswertung (w 
U 14) auf einem glänzenden 
6. Platz unter den 17 Vereinen 
aus ganz Hessen, die sich durch 
die jeweils 5 Disziplinen eines 
Blocks kämpften. In der ewi-
gen Vereinsbestenliste (VBL) 
konnte sich das Team mit der 
Gesamtpunktzahl von 6.269 
damit auf Rang 2 platzieren.

Allen Blocks gemeinsam 
sind bei den Unter-14-jäh-
rigen der 75 Meter-Lauf, der 
60  Meter-Hürdenlauf und der 
Weitsprung. Im Block Sprint/
Sprung kommen dann noch 
Hochsprung und Speerwurf 
dazu, im Block Wurf Kugelstoß 
und Diskus und im Block Lauf 
Ballwurf und 800m-Lauf. In 
der Mannschaftswertung wer-
den die besten Punktergebnisse 
aller Athletinnen eines Vereins 
in allen drei Blöcken zusammen 
gewertet. 

Eva Sophia Strenkert, die 
schon als Dritte bei den Regio-
nalmeisterschaften einen neuen 
Vereinsrekord aufgestellt hatte, 
konnte diesen Vereinsrekord 
noch einmal um 42 Punkte auf 
2302 Pkt. verbessern und ins-
gesamt den 6. Platz belegen 
(unter 25 Teilnehmerinnen). 
Katharina Virnich stellte eine 
Reihe PB  auf (u.a. 1,38 Meter 

im Hochsprung) und lande-
te am Ende mit 2097 Pkt. auf 
einem sehr ordentlichen 17. 
Platz. Die reinen Platzierungen 
sind ja oft nicht so aussagekräf-
tig, wenn die Punktzahlabstän-
de recht gering sind. 

Luisa Pfeiffer und Ylva Zir-
nig nahmen im Block Wurf als 
Schwerpunkt die Kugel und den 
Diskus in die Hand und plat-
zierten sich in dem Feld der 8 
Teilnehmerinnen auf dem glän-
zenden Bronzerang für Luisa 
und dem nicht minder tollen 
5. Rang für Ylva. Die beiden 
waren die ersten12-jährigen 
in der Geschichte der LG BSN, 
die einen Wettkampf im Block 
Wurf absolvierten. Die Gründe 
sind vermutlich vielfältig. Zum 
einen war und ist die LG ziem-
lich laufl astig. Dann gab es ja 
wegen Corona in den letzten 
beiden Jahren nur sehr, sehr 

wenige Wettkämpf in den Block-
wettbewerben und schließlich 
wurde davor über viele, viele 
Jahre hinweg nur ein Einheits-
block ausgetragen. Erst ab der 
Reform von 2013 wurden wie-
der drei verschiedene Blockdis-
ziplinen angeboten.

Entsprechend ist Luisa nun 
auch die erste LG-Athletin, die 
einen Vereinsrekord in dieser 
Disziplin aufstellte - mit insge-
samt 1.870 Punkten.

Beide freuten sich über viele 
PB und gemeinsam mit Eva 
Sophia und Katharina über die 
„geschlossene Mannschafts-
leistung“ (wie es fl oskelhaft 
in anderen Sportarten heißt). 
Das Trainerteam mit Peter 
Conrad, Sebastian Strenkert 
und Sabine Müller zeigte sich 
natürlich über die Früchte 
ihrer geduldigen Arbeit hoch-
erfreut.  Frerk Meyer

– Abteilung Handball –
Aufstieg der 
Damenmannschaft

Die Handball-Damenmann-
schaft hat mit der Meisterschaft 
in der Bezirksliga A den Aufstieg 
in die Bezirksoberliga geschafft. 
War anfangs der Runde noch 
etwas Sand Im Getriebe, steigerte 
sich das Team im Lauf der Runde. 
Der Teamgeist hat der Mannschaft 
dann Flügel verliehen. Im letzten 
Ligaspiel wurde die Trophäe vom 
Hessischen Handballverband 
überreicht. Natürlich darf eine 
Meisterfeier nicht fehlen. Dort 
wartete der Party-Bus vom För-
derkreis zu einer Stadtrundfahrt 
in Frankfurt und einem vergnüg-
lichen Ende in der Rhein-Main 
Metropole. Nach einer kleinen 
Verschnaufpause hat die Vorberei-
tung auf die neue Saison bereits 
wieder begonnen. Auf geht’s zu 
neuen Wegen.  Alfred Schrodt

Damen 60 jetzt Tabellenführer
Vier Siegen stehen am vor-

letzten Matchtag sechs Nie-
derlagen gegenüber. Weiterhin 
vom Aufstieg in die Hessenliga 
dürfen die „Damen 60“ träu-
men.

Mit 2:7 verloren die „Herren“ 
zuhause gegen den STC Butz-
bach. Nach den sechs Einzeln 
stand es 2:4 für den Gast, denn 
nur Niklas Schmidt und Dennis 
Klein gewannen ihre Matches. 
Da die Butzbacher auch alle 
drei Doppel gewannen hieß der 
Endstand 2:7.

Mit dem gleichen Ergeb-
nis verloren die Sulzbacher 
„Herren 40“ gegen die starken 
Dritten Herren des BW Bad 
Soden. Da die ersten fünf ge-
setzten Teamkameraden fehl-
ten, hatte der TVST wenig 
Chancen, beim Nachbarn er-
folgreich zu bestehen. Armin 
Vollrath und das Doppel Kwie-
cinski/Mann verkürzten mit 
Siegen auf den 2:7-Endstand.

Die „Herren 50“ verpassten 
beim „Licht und Luftbad Frank-
furt“ ein mögliches 3:3-Un-
entschieden. Denn das Doppel 
Strebel/Hecker verlor den ent-
scheidenden Tiebreak. Doch 
zuvor hatten beide ihre Einzel 
zum 2:2-Zwischenstand ge-
wonnen. Endstand 2:4.

Die „Herren 60“ waren bei 

Bei der Siegerehrung im Block Wurf in der Altersklasse W12 waren Luisa Pfeiffer und Ylva Zirnigr 
von der LG Bad Soden/Sulzbach/Neuenhain mit dabei.  Foto: LG BSN

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

NEU

Die Handball-Damenmannschaft der TSG Sulzbach hat den Aufstieg geschafft.  Foto: privat

SW Frankfurt mit 0:9 klar un-
terlegen. „Die Schwarz/Weißen 
hatten auf den ersten drei Posi-
tionen ehemalige Regionalspie-
ler eingesetzt, alle mit LK unter 
10“, berichtete Klaus Wenzel, 
die TVST-Ehre rettete und als 
einziger einen Satz gewann.

verlust und sind jetzt neuer Ta-
bellenführer, weil der bisher 
führende TC Zeilsheim über-
raschend mit 1:5 beim Tabel-
lenletzten TCB Da-Griesheim 
verlor. Aber noch stehen zwei 
Matchtage in der Verbandsliga 
aus.  Gerhard Schöffel

Eine 2:7-Niederlage mussten die „Herren 40“ einstecken, die er-
satzgeschwächt gegen BW Bad Soden III spielten.  Foto: Schöffel

https://sulzbacher-anzeiger.de


ACHT 8. 7. 2022 Nr. 27

„Badleben“ lang unangetastet.
Mit zeitlos-schönem Flie-

sendesign in den Kollektionen 
deutscher Fliesenhersteller fi n-
det sich das passende Design für 
jeden Geschmack. Sogar höchst 
individuelle Einrichtungskon-
zepte lassen sich heute mit Flie-
sen umsetzen. Denn nicht nur 
Farben und Dekore, sondern 
auch Formate und die Haptik 
sind vielfältig wie nie zuvor. 
Unter deutsche-fl iese.de gibt es 
im Internet viele Tipps, Inspi-
rationen zu den aktuellen Flie-
sentrends und weiterführende 
Links. Im Trend liegen XXL-
Fliesen und neue sogenannte 
Megaformate, mit denen sich 

beispielsweise die Wände im 
Duschbereich fugenlos oder fu-
genarm gestalten lassen. 

Fliesen im urbanen Beton- 
oder Estrichlook unterstrei-
chen architektonisch-minima-
listische Einrichtungskonzepte. 
Wohnlich-gemütlich wirken 
Fliesen in Holzoptik, die heute 
mit haptisch ansprechenden, 
authentischen Maserungen der 
Oberfl äche angeboten werden. 
So lassen sich die neuen Holz-
fl iesen kaum vom Original un-
terscheiden. Zugleich sind sie 
auf Dauer feuchtigkeitsbestän-
dig und rutschhemmend, was 
ideal zum Beispiel für eine bo-
denebene Dusche ist.  djd

Das Bad gehört zu den wich-
tigsten Rückzugsräumen ins 
Private. Hier startet man in 
den Tag, hier beendet man ihn. 
Deshalb sollte die Bad-Einrich-
tung einen entspannenden Cha-
rakter haben - im Sinne eines 
Home-Spas zum Beispiel. 

Das Bad hat sich in den ver-
gangenen Jahren von der nüch-
ternen Nasszelle zu einem sinn-
lichen Lebensraum gewandelt. 
Zugleich sind Materialien und 
Farben vielfältiger geworden 
und spiegeln den persönlichen 
Einrichtungsstil ebenso wider 
wie das Wohnzimmer. Bau-
herren sind deshalb gut beraten, 
auf qualitativ hochwertige, lang-
lebige Materialien zu achten.

Ganz gleich, für welchen 
Badstil man sich begeistert: Zu 
den wichtigsten Elementen, 
die den Charakter des Bads 
bestimmen, zählt die Wand- 
und Bodengestaltung. Des-
halb sollten Bauherren und 
Sanierer diesen Aspekt gleich 
zu Beginn ihrer Badplanung 
berücksichtigen, wie Jens Fell-
hauer vom Bundesverband Ke-
ramische Fliesen empfi ehlt: 
„Funktional überzeugen ke-
ramische Fliesen als komfor-
table, pfl egeleichte sowie auf 
Dauer schöne Bekleidung von 
Wand und Boden. Wer heute 
ein im besten Sinne nachhal-
tiges Bad gestalten möchte, 
profi tiert von der langlebigen, 
feuchtigkeits- und kratzbestän-
digen Oberfl äche.“ Wer hier 
den Rotstift ansetze, spare an 
der falschen Stelle, meint Jens 
Fellhauer weiter. Denn wäh-
rend man Sanitärelemente 
wie Waschbecken und WCs 
oder Möbel mit relativ gerin-
gem Zeit- und Kostenaufwand 
austauschen kann, bleiben ke-
ramische Wand- und Boden-
beläge meist für ein gesamtes 

Bädertrends 2022Bädertrends 2022
–  ANZEIGEN –

„Gute Handwerker kommen in  
den Himmel. Flinke Handwerker 
kommen gleich.“

Die pragmatische Nasszelle von einst entspricht nicht mehr 
dem aktuellen Lebensgefühl. Das Bad hat sich zu einem sinn-
lichen Lebensraum gewandelt.  Foto: djd/ Villeroy & Boch

Eine bodengleiche Dusche ist 
für die meisten das Wichtigste 
in einem „Traumbad“.

Bei einer Umfrage nannten 
das drei Viertel aller Befragten 
als wichtigen Bestandteil eines 
Traumbads. Auf Platz zwei folgt 
mit 68 Prozent der Wunsch 
nach einem hellen Ambiente, 
gefolgt von der Vorstellung, ge-
nügend Platz für Dusche und 
Badewanne zu haben (62 Pro-
zent). Auf optisch aufeinander 
abgestimmte Produkte legen 
57 Prozent wert. Eine hochwer-
tige Einrichtung ist 55 Prozent 
wichtig.  red

Nachdem sich bereits in den 
ersten Verkaufstagen im Juni 
ein reges Interesse abzeichne-
te, wurden mittlerweile fast 
eine Million Neun-Euro-Tickets 
im Gebiet des Rhein-Main-Ver-
kehrsverbundes (RMV) ver-
kauft. 

Für weitere eine Million Zeit-
karteninhaber im RMV-Gebiet 
fungiert das vorhandene Ticket 
automatisch auch als Neun-Eu-
ro-Ticket. Dadurch haben aktu-
ell etwa 40 Prozent der Einwoh-

ner im Verbundgebiet Zugang 
zu den Vorteilen des Aktions-
angebots. 

„Die eindrucksvollen Ver-
kaufszahlen sprechen für sich. 
Wir freuen uns sehr über die 
positive Resonanz und die spür-
bare rege Nachfrage. Auch viele 
Neukundinnen und Neukunden 
sind zum Umstieg auf öffent-
liche Verkehrsmittel bereit“, 
sagt RMV-Geschäftsführer Prof. 
Knut Ringat. 

Um Fahrgäste längerfristig 
überzeugen zu können, benöti-

ge es eine nachhaltige Strategie 
zum Ausbau des Streckennetzes, 
die Bestellung neuer Fahrzeuge 
sowie die Einstellung und Schu-
lung von Fachpersonal. An die-
ser Stelle sei die Politik gefragt. 

Der RMV empfi ehlt aufgrund 
des großen Erfolgs des Neun-
Euro-Tickets unverändert, nach 
Möglichkeit im Juli und August 
Verkehrsspitzen zu meiden. 
Weitere Tipps für eine stress-
freie Fahrt fi nden Fahrgäste 
unter sites.rmv.de/9-euro-ti-
cket im Internet.  red

Weiterhin große Nachfrage
Fast zwei Millionen RMV-Kunden haben das Neun-Euro-Ticket

Nicht an den Fliesen sparen
Das Bad als Wohlfühlraum gestaltenen – Fliesen im Megaformat

Am liebsten 
ohne jede Stufe
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Wir haben geöffnet.

Haushaltsgeräte von

Frau Milli kauft
Pelze, Nerze aller Art,  

Kleidung, Silberbestecke, 
Näh- und Schreibmaschinen, 

Schallplatten, Bücher,  
Puppen, Möbel, Gold-

schmuck, Alt-, Bruch- und 
Zahngold, Silber aller Art, 

Bernstein, Zinn,  
Antiquitäten, Münzen,  

Porzellan, Uhren, Bleikristall, 
 Modeschmuck, Teppiche,  
Perücken, Krüge, Leder- 

und Krokotaschen, Gardinen, 
Bilder, Orden, Ferngläser,  

komplette Nachlässe. Auch 
Wohnungsauflösungen.

Kostenlose Beratung und  
Werteinschätzung. Zahle bar 
vor Ort. Täglich von 7 Uhr 

bis 21.30 Uhr  

Tel. 069/59772692

Im April und Mai wurden 
im Main-Taunus-Kreis rund 60 
„WhatsApp“-Betrugsfälle gemel-
det, davon ein Drittel vollende-
te Delikte. Die Schadenssum-
men liegen zwischen 1.000 und 
3.000 Euro. Die Dunkelziffer 
dürfte enorm sein. Nun hat der 
Präventionsrat MTK eine Kam-
pagne gestartet.

Der „WhatsApp-Betrug“ ist 
nicht neu. Vor einem Jahr gras-
sierte die Masche in mehreren 
Bundesländern und wurde auch 
in Frankfurt festgestellt. Seit Ja-
nuar sind die Betrügereien sowie 
die Schockanrufe die dominie-
renden Maschen im Rhein-Main-
Gebiet und besonders im Main-
Taunus-Kreis. 

Der „WhatsApp“-Chat begin-
nt zumeist mit „Hallo Mama“ 
oder „Hallo Papa“ und das mit 
einer unbekannten Handy-
Nummer. Auf Nachfrage oder 
gleich zu Beginn wird erklärt, 
warum die alte Handy-Num-
mer nicht mehr genutzt werden 
kann: Handy kaputt, in die Toi-
lette gefallen, defekte SIM-Kar-
te, vom Auto überrollt. 

Nachdem das Eltern-Kind-Ver-
hältnis bestätigt und Vertrau-
en aufgebaut wurde, taucht das 
Problem einer dringenden Über-
weisung auf. Die Betrüger be-
haupten, dass sie auf dem neuen 
Handy noch kein Online-Ban-
king machen können und beste-
hen auf eine Sofortüberweisung. 
Das Geld werde am nächsten Tag 
zurücküberwiesen. Die Täter 

geben dann ihre Kontodaten 
an, oft von einer Berliner Bank. 
Nach einer Überweisung wird 
das Geld sofort weitertransfe-
riert, zumeist ins Ausland. 

Wie beim „alten“ Enkeltrick 
wird die Bereitschaft älterer 
Menschen, ihren Angehörigen 
zu helfen, ausgenutzt. An die 
Handynummern kommen die 
organisierten Täter, indem sie 
komplette Datensätze kaufen 
oder eine Technik nutzen, die 
zufällige Zahlenkombinationen 
generiert. 

Für die Kampagne gegen 
„WhatsApp-Betrug“ entwi-
ckelten der Präventionsrat und 
das Sachgebiet Prävention der 
Polizeidirektion gemeinsam mit 
dem Designer Dejan Pavlovic 
ein Plakat, auf dem ein typischer 
„WhatsApp“-Chat zu sehen ist, 
mit den Anhaltspunkten für 
einen Betrug und natürlich den 
wichtigsten Tipps. 

Bei zwei Fortbildungsveran-
staltungen der Sicherheitsbe-
rater für Senioren des Main-
Taunus-Kreises wurde die 
Kampagne besprochen, mit der 
insbesondere ältere Menschen 
schnell und fl ächendeckend sen-
sibilisiert werden sollen. Dazu 
wurden den Sicherheitsbera-
tern insgesamt 2.000 Poster und 
2.500 Flyer übergeben mit der 
Bitte, diese in ihren Kommunen 
auf den Polizeistationen, den 
Rathäusern und allen Örtlich-
keiten, wo ältere Menschen ver-
kehren anzubringen und auszu-
legen. Auch bei den Vorträgen 

und an den Infoständen der Si-
cherheitsberater soll die Masche 
thematisiert werden. 

Der Einsatz der Sicherheits-
berater für Senioren ist, wie 
schon bei den Kampagnen gegen 
„Falsche Polizisten“ und „Co-
rona-Betrüger“, die wichtigste 
Komponente der Aktion. In den 
zwölf Städten und Gemeinden 
des Main-Taunus-Kreises sind 
derzeit 115 Sicherheitsberate-
rinnen und -berater aktiv, die seit 
2016 ausgebildet worden sind. 
Während des Lockdowns muss-
ten die zum größten Teil selbst 
im Seniorenalter befi ndlichen Si-
cherheitsberater ihre Beratungs-
tätigkeiten einstellen. Trotzdem 
konnte im März und April 2021 
die Kampagne gegen die Corona-
Betrügereien durchgeführt wer-
den. Die Berater führten 2021 
immerhin 2.800 Infogespräche 
sowie 2.200 Beratungen und hat-
ten 42 Infostände und Vorträge.

Landrat Michael Cyriax, der 
auch Vorsitzender des Kreisprä-
ventionsrats ist, begrüßt und 
fördert das ehrenamtliche En-
gagement der Sicherheitsbe-
rater für Senioren: „Es ist bei-
spielhaft. Dafür meinen Dank an 
unsere Bürgerinnen und Bürger, 
die sich für die Sicherheit in un-
serem Kreis engagieren. Mein 
Dank gilt auch den beiden Ge-
schäftsführern des Kreispräven-
tionsrats, Peter Nicolay und Jür-
gen Moog, die für das geplante 
Ausbildungsseminar im Oktober 
weitere Bürgerinnen und Bürger 
gewinnen möchten.“  red

Die Sicherheitsberater Karl-Heinz Sprungk (rechts) und Günther Bredefeld bringen eines der Plakate 
an, mit denen der Präventionsrat auf eine aktuelle Betrugsmasche aufmerksam macht.  Foto: MTK

Hilfsbereitschaft ausgenutzt
Präventionsrat startet Kampagne gegen „WhatsApp-Betrug“
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